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Wie jedes Jahr wurde auch dieses Jahr am ersten Freitag im März in über 

170 Ländern Weltgebetstag der Frauen gefeiert. So wurde der Weltgebetstag, 

dessen Liturgie unter dem Thema ,,Viele sind wir, doch eins in Christus” in 

diesem Jahr von Frauen aus Papua-Neuguinea zusammengestellt worden war, 

auch in Bischofswiesen gefeiert. 

Der ökumenische Gottesdienst, der nach der Weltgebetstagsordnung von Frauen 
aus Bischofswiesen und Umgebung unter der Leitung der kath. Gemeindereferentin 
Gabi Hartmann vorbereitet wurde, fand in der Ev. Schöpfungskirche in Bischofswie-
sen statt. Der Gottesdienst erzählte vom kulturellen Reichtum des Landes Papua-
Neuguineas, in dem 800 verschiedene Sprachen gesprochen werden, ein Großteil 
der Bevölkerung unter 18 Jahre alt ist und nahezu das ganze Land Gemeinschafts-
eigentum ist. Dias ermöglichten einen anschaulichen Einblick in die Natur des Lan-
des und das Leben der Menschen vor Ort. Es wurden aber auch die Probleme des 
Landes wie Gewalt gegen Frauen, Bandenkriminalität, Stammesfehden, Ausbeutung 
der Bodenschätze und Abholzung des Regenwaldes angesprochen, welche vor al-
lem Mütter und Kinder belasten. Der Kirchenraum war mit einem großen Kreuz deko-
riert, das das Titelbild einer Künstlerin aus Papua-Neuguinea nachstellte und die 
Aussage des Gottesdienstes zusammenfasste, dass wir zu neuen Erfahrungen unter 
dem Motto ,,Viele sind wir, doch eins in Christus” eingeladen sind und dass wir unse-
re Sorgen und Ängste am Kreuz ablegen können. 
Monika Nestle sorgte am Keyboard und zusammen mit den Frauen ihres Chores 

für eine kräftige Begleitung der beschwingten Lieder. 
Wer Zeit und Lust hatte, war im Anschluss an den Gottesdienst ins kath. Pfarrheim 

eingeladen und konnte dort in den Genuss von landestypischen Gaumenfreuden 
kommen, die vom Ananasreissalat über Avocadocreme bis hin zur Kokosnuss-Pie 
reichten. 
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